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Niederschrift
Sitzung des Schulausschusses Geltinger Bucht

Sitzungstermin: Mittwoch, 05.05.2021, 19:00 Uhr

Raum, Ort: Festsaal der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg, 
Scheersberg 2, 24972 Steinbergkirche

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Herr Jörg Theet-Meints Bürgermeister

Mitglieder

Herr Stefan Meyer  Bürgermeister
Herr Kay-Uwe Andresen Bürgermeister
Herr Johannes Erichsen Bürgermeister
Herr Dirk Hansen  Bürgermeister Vertretung für: Herrn Thies Lassen  

Bürgermeister

Frau Sandra Hansen  Bürgermeisterin
Herr Thomas Johannsen Amtsvorsteher/Bgm.
Herr Boris Kratz  Bürgermeister
Herr Jürgen Schiewer
Herr Hermann Vollertsen Bürgermeister
Herr Björn With Bürgermeister Vertretung für: Herrn Hans-

Heinrich Franke Bürgermeister

weitere Amtsausschussmitglieder

Herr Rolf Frerich  Bürgermeister
Herr Karl Peters

Verwaltung

Herr Stefan Boock
Frau Brigitte Lehnert
Herr Ingo Berngruber
Frau Kirsten Scharf
Frau Miriam Knol
Herr Johannes Volpert

Gäste

Herr Rolf Ahrens Hausmeister Grundschule Steinbergkirche
Herr Heiko Christophersen Hausmeister GemS Geltinger 
Bucht
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Frau Britta Ehler Schulleiterin GemS Geltinger Bucht
Herr Frank Hansen Hausmeister Grundschule Sterup
Frau Inga Henningsen
Frau Christiane Illiger
Herr Helge Kascheike Hausmeister Grundschule Kieholm
Frau Andrea Keyser Schulleiterin der GS Steinbergkirche
Herr Jörg Koschnitzke Schulleiter Grundschule Kieholm
Frau Anja Lindner
Frau Gertrud Lorenzen Schulleiterin Georg-Asmussen-Schule
Frau Birgit Müller Schulleiterin der GS Sterup
Frau Ines Wollesen

Abwesende:

Mitglieder

Herr Hans-Heinrich Franke Bürgermeister fehlt entschuldigt

Herr Thies Lassen  Bürgermeister fehlt entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.11.2020
4 Bericht des Ausschussvorsitzenden
5 Berichte der Schulleitungen
6 Einwohnerfragestunde
7 Vorstellung der Schulsozialarbeiterinnen
8 Sachstandsbericht über das Digitalisierungsprojekt und allgemeine Maßnahmen 

an den Schulen
9 Beratung und Beschluss über die Schaffung eines naturnahen Schulhofes an der 

Georg-Asmussen-Schule Gelting
Vorlage: 2021-00AA-250

10 Beratung und Beschluss über die Übernahme der zusätzlichen Kosten für die 
Schülerbeförderung Kieholm
Vorlage: 2021-00AA-242

11 Beratung und Beschluss über die Gebührensatzung für die Inanspruchnahme des 
Angebotes der Offenen Ganztagsschule an der Grundschule Steinbergkirche
Vorlage: 2021-00AA-244

12 Beratung und Beschluss über den Antrag auf Einrichtung einer Frühbetreuung an 
der Grundschule Steinbergkirche
Vorlage: 2021-00AA-251

13 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:

14 Vertragsangelegenheiten
15 Personalangelegenheit

Vorlage: 2020-00AA-193



3

16 Personalangelegenheit
Vorlage: 2021-00AA-240

17 Personalangelegenheit
Vorlage: 2021-00AA-243

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Schulleitungen, die 
Schulsozialarbeiterinnen, die Gleichstellungsbeauftragte Frau Lehnert, die Hausmeister 
sowie die weiteren Mitarbeiter*innen der Verwaltung, für die Presse Herrn Köhler sowie die 
Zuhörer. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Es ergibt 
sich kein Widerspruch. Der Ausschuss ist beschlussfähig.

2 . Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

Unter TOP 14 und 15 werden schützenswerte Belange beraten. Der Vorsitzende bittet darum, 
diese Tagesordnungspunkte in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten.

Beschluss:
Der Schulausschuss beschließt, TOP 14 und 15 in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten. 
   
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 11 11 0 0

3 . Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.11.2020
Die Niederschrift ist zur Kenntnis gegeben worden. Es werden keine Einwendungen 
vorgebracht. Die Niederschrift gilt somit als genehmigt.  

4 . Bericht des Ausschussvorsitzenden
Der Ausschussvorsitzende berichtet wie folgt:
Seit der letzten Schulausschusssitzung im November ist viel passiert!
Der Amtsausschuss hat in der Dezembersitzung der Empfehlung des Schulausschusses 
zugestimmt eine Schulentwicklungsplanung für das Amt Geltinger Bucht durchzuführen. Der 
Amtsvorsteher wurde ermächtigt, die Planungsmittel frei zu geben. 

Weiterhin wurden durch den Amtsausschuss folgende Beschlüsse gefasst:
 die Erneuerung der Lüftungsanlage in der Gemeinschaftsschule
 die Umsetzung des Digitalpaktes
 die Resolution zur Finanzierung der Schulsozialarbeit
 die Verlängerung der FSJler Stellen
 Möglichkeit der Finanzierung der Schulentwicklungsplanung durch Fördermittel 
 durch Landesmittel wurden weitere Schülerendgeräte bestellt (ca. 15.000 €).
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Anfang Januar haben wir uns aus drei Bewerbern für Frau Katrin Petersen entschieden und 
mit der Schulentwicklungsplanung beauftragt. 

Weiterhin haben wir auf Grund des ausscheidenden Hausmeisters an der Kieholmer Schule, 
Bewerbungsgespräche geführt und Herrn Helge Kascheike aus Rabel gewinnen können.

Nachrichtlich möchte ich auch noch weitergeben, dass die befristeten Arbeitsverträge der 
Schulassistenz um ein weiteres Jahr, bis Ende Juli 2022, verlängert wurden. 

Die Grundschule Steinbergkirche hat den Antrag auf eine offene Ganztagsschule gestellt und 
es ist abzuwarten, ob dem Antrag noch für das kommende Schuljahr stattgegeben wird. 

Der Einsatz der FSJler an zwei Schulstandorten (Gelting und Sterup) soll um ein weiteres Jahr 
verlängert werden. Da an diesen beiden Grundschulen bereits eine offene Ganztagsbetreuung 
stattfindet wird hier ein erhöhter Unterstützungsbedarf gesehen. 

Durch die Landesregierung (dem Kreis) werden derzeitig ca. 850 Schulen im Land wöchentlich 
mit Schnelltests versorgt. Allein bei uns sind es jede Woche ca. 2.000 Stück. 

Die Schulen sind aktuell gut mit Schülerendgeräten und Lehrerrechnern versorgt. Im 
Rahmen der Digitalisierung der Schulen sollten diese Geräte nun auch genutzt werden. 
Sollten in den Schulen Probleme mit den Geräten auftreten, besteht jederzeit die Möglichkeit 
den Kontakt zu den IT-Mitarbeitern des Amtes (Herr Berngruber/Herr Frick) aufzunehmen.  

5 . Berichte der Schulleitungen
Die Berichte der Schulleitungen sind dem Protokoll als Anlage beigefügt.   

6 . Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

7 . Vorstellung der Schulsozialarbeiterinnen
Frau Lindner erklärt, dass die Schulsozialarbeit gesetzlich verankert ist (SBB VIII, 
Schulgesetz) und als Brücke zwischen Jugendhilfe und Schule zu sehen ist.
Schulsozialarbeit ist die kontinuierliche Tätigkeit sozialpädagogischer Fachkräfte an der 
Schule in Zusammenarbeit mit Lehrkräften mit dem Ziel, Schüler*innen in ihrer individuellen, 
sozialen und schulischen Entwicklung zu fördern, Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden 
und abzubauen, Eltern und Lehrer bei der Erziehung zu beraten und bei Konflikten im Einzelfall 
zu helfen. 

Während ihrer Tätigkeit hat sich das Angebot der Schulsozialarbeit stetig weiterentwickelt und 
verändert. Das Angebot ist freiwillig.

Frau Lindner ist mit 24 Wochenstunden ausschließlich an der Gemeinschaftsschule 
beschäftigt. Die Arbeit besteht aus regelmäßigen Teamtrainings mit den Klassen 5-6, sowie 
Präventivarbeit, Beratung der Schulbegleitungen, Lehrer*innen, Eltern und Schüler*innen. 
Ein wichtiger Bestandteil ist die Netzwerkarbeit mit anderen Beratungsstellen und 
Jugendhilfeeinrichtungen.  

Frau Henningsen ist seit März 2020 mit einer Wochenarbeitszeit von 19,5 Stunden als 
Schulsozialarbeiterin an den Grundschulen Kieholm und Sterup zuständig. Der Start wurde 
durch den Beginn der Corona-Pandemie stark beeinflusst. Sie ist jeweils an 2 Vormittagen in 
den Schulen. Ihre Schwerpunkte sieht sie in der Vielseitigkeit, Verbesserung der 
Selbstwertstellung der Schüler, Lösung von Konflikten und Elternberatung.

Frau Wollesen ist am 01. April 2021 im Team. Sie arbeitet mit 19,5 Wochenstunden an den 
Grundschulen Gelting und Steinbergkirche und ist noch dabei die Schüler*innen und 
Lehrer*innen sowie beide Schulen und die Abläufe dort kennenzulernen.  
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8 . Sachstandsbericht über das Digitalisierungsprojekt und allgemeine Maßnahmen 
an den Schulen

Herr Boock erläutert die durchgeführten Maßnahmen sowie neue Anforderungen und 
Organisationsabläufe seit dem letzten Schulausschuss im November 2020

In den letzten 6 Monaten wurden trotz Corona und diverser Einschränkungen und 
Erschwernisse folgende größere Maßnahmen umgesetzt:

An der Gemeinschaftsschule wurden rd. 400.000 Euro investiert
 Datennetzwerke der Klassen- und der Fachklassentrakt sind nun voll vernetzt, 

komplett auf die neue Vernetzung umgestellt und mit neuen Switchen usw. 
konfiguriert

 Serverraum Schule mit kompletter Netzwerkinfrastruktur und Hauptverteilungen der 
Datennetzwerke in einen anderen Raum verlegt

 Ergänzung der Elektroverkabelung und Installation neuer Unterverteilungen
 Dachsanierung Flachdach an der kleinen Halle
 Fenster und Fassadensanierung kleine Halle
 Erneuerung Notbeleuchtung
 Erneuerung Hausalarmanlage 

Geplante Maßnahmen am Schwimmbad in den Sommerferien:
 Fugensanierungsmaßnahmen im kompletten Beckenbereich
 Erneuerung der Heizungsrohre und Heizkörper (ausgehend vom Keller)

Daher erfolgt keine Öffnung des Schwimmbades in den Sommerferien!
Die genannten Arbeiten sind teilweise schon 6 Monate vorher eingeplant worden.

Weiterhin geplant bis Ende des Jahres:
 Herstellung der Datennetzwerke mit ergänzenden Elektromaßnahmen an allen

4 Grundschulen inkl. WLAN 

In Abhängigkeit der personellen Ressourcen und Lieferzeiten geschätzte Kosten ca. weitere 
250.000 Euro.
Damit liegen wir sehr gut im bzw. vor dem Zeitplan des Digitalisierungskonzeptes für die 
Schulen des Amtes Geltinger Bucht.
Die sehr hohe Priorisierung für Schulen im Bereich IT, auch aufgrund der Anforderungen durch 
Corona, kann nur noch bedingt mit dieser hohen „Schlagzahl“ erfolgen. Das gilt für die IT Kräfte 
und die Verwaltung

Weiterhin:
 Ausschreibung und Beschaffung von weiteren 35-40 Schülerendgeräten über die 

beantragte und bewilligte Förderung (April 2021) 

Insgesamt werden bereits Stand 05/2021 ca. 320 Geräte in den Schulnetzwerken betrieben, 
darunter sind auch noch Altgeräte (PC), die nach und nach ausgetauscht werden > 
überwiegend gegen mobile Geräte.
Im MDM (Verwaltung der mobilen Endgeräte) sind schon jetzt rd. 150 Geräte eingesteuert.
Weitere ca. 50 Geräte werden bis Ende des Jahres folgen.
Bedingt durch die neuen und zusätzlichen Förderprogramme für mobile Endgeräte mussten 
hier Maßnahmen sehr kurzfristig umgesetzt werden
Auch hier: sehr hohe Auslastung der Personalkapazitäten 

Weiterhin:
 Betreuung von diversen Förderprogrammen
 Verteilung und Organisation von Masken und SARS CoV 2 Antigen Tests

für Schulen und Kindergärten
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Ein Dank an die beiden Kolleginnen, die das mit sehr viel Aufwand organisieren und immer 
auch eine offenes „Ohr“ haben für alle Nöte und Sorgen

Änderung der Zuständigkeit:
Betreuung und Planung von Unterhaltungsmaßnahmen werden zukünftig über das Bauamt 
erfolgen. Insgesamt werden nach und nach sehr viele Tätigkeiten rund um die 
Gebäudeinstandhaltung an das Bauamt abgegeben.  

9 . Beratung und Beschluss über die Schaffung eines naturnahen Schulhofes an 
der Georg-Asmussen-Schule Gelting
Vorlage: 2021-00AA-250

Aufgrund der aktuell bestehenden Kohortentrennung muss auch der kleine Schulhof der 
Georg-Asmussen-Schule Gelting für die Pausen intensiver genutzt werden. Bislang ist der 
kleine Schulhof mit einer groben Asphaltdecke belegt. Es sind weiterhin 2 Basketballkörbe 
vorhanden.
Da die GAS Gelting seit 2008 eine zertifizierte Zukunftsschule ist und sich aktuell in eine
Draußen-Schule entwickelt, passt der bestehende Asphaltplatz nicht. Im Rahmen des offenen 
Ganztages soll mit einer Weiden-AG gestartet werden, die in die Umgestaltung mit einbezogen 
werden soll. Ein Naschpfad steht ebenfalls auf der Wunschliste der Kinder. Für die an der 
Schule beheimateten 4 Bienenvölker werden Blühpflanzen benötigt, um diese Völker zu 
ernähren. Auch sie sind Unterrichtsbestandteil. In diese Gesamtkonzeption sollen Spielgeräte, 
wie z.B. eine Turmrutsche und ein Balancier- und Kletterpfad, integriert werden.
Die GAS Gelting ist eine offene Ganztagsschule, in der die Kinder von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
sein können. Von den 105 Schulkindern sind etwa 70 - 75 Kinder im offenen Ganztag
angemeldet und verbringen den größten Teil ihres Tages in der Schule.
Zielsetzung:
Der Schulhof wird ein pädagogischer und umweltbildender Raum. Sinnliche Anregungen und
Bewegungsanreize werden durch das naturnahe Umfeld ermöglicht. Durch unterschiedliche
Anpflanzungen entsteht eine Ausgewogenheit zwischen Kommunikations- und
Rückzugsräumen. Der naturnahe Schulhof bietet praktische Umweltlernangebote, auch im
Rahmen einer Draußen-Schule. Der naturnahe Schulhof bietet natürlichen Lebensraum für die
schuleigenen Bienenvölker und Insekten.
Im Hinblick auf das Umdenken von Lernangeboten im Ganztag bietet der Schulhof eine
Chance für projektbezogenes, nachhaltiges Lernen im Lern- und Lebensraum des Ganztages 
im Amt Geltinger Bucht.

Folgende Maßnahmen sind für das Projekt umzusetzen: Planungsleistungen Amt, 
Tiefbauarbeiten, Entsorgungsleistungen, Beschaffung von Spielgeräten usw.
 
Die Maßnahme in einer Gesamtsumme von 35.600,- € ist zur 100 %-igen Förderung
im Rahmen der „Richtlinie zur Umsetzung des Investitionsprogramms aufgrund von
Finanzhilfen des Bundes und Mitteln des Landes Schleswig-Holstein zum beschleunigten 
Infrastrukturausbau der Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder“ (GGSK) angemeldet.

Eine Förderzusage steht noch aus. Das Förderprogramm weist ein enges Zeitfenster für 
den Baubeginn auf.  
Beschluss:
Der Schulausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss folgenden Beschluss:

Der Amtsausschuss beschließt die Umgestaltung des kleinen Schulhofes der Georg-
Asmussen-Schule Gelting in einen naturnahen Schulhof, sofern mindestens 70% der 
anfallenden Kosten über das genannte Förderprogramm abgedeckt werden.

Der Amtsausschuss stimmt den außerplanmäßigen Ausgaben zu. Die Deckung muss 
überwiegend über das genannte Förderprogramm oder über Drittmittel erfolgen. Aufgrund von 
zeitlichen Vorgaben wurde der Förderantrag bereits gestellt.
Der Amtsvorsteher wird ermächtigt, die notwendigen Aufträge zu erteilen.
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Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 11 11 0 0

10 . Beratung und Beschluss über die Übernahme der zusätzlichen Kosten für die 
Schülerbeförderung Kieholm
Vorlage: 2021-00AA-242

Die Überplanung des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) im Teilnetz Ost 
wurde seitens des Kreises Schleswig-Flensburg im Jahr 2019 begonnen und sollte 
zum 01.01.2021 umgesetzt werden. Aufgrund der Auswirkungen der Corona-
Pandemie wurde der Start auf den 01.07.2021 verschoben. Den Zuschlag für das 
Teilnetz Ost hat die DB GmbH erhalten.

Auf der Sitzung des Schulausschusses am 19.11.2019 wurde unter TOP 8 folgendes 
mitgeteilt:
Informationen zur Schülerbeförderung aufgrund der ÖPNV-Überplanung
(Öffentlicher Personennahverkehr) für das Teilnetz Ost
Frau Scharf berichtet, dass die Überplanung des ÖPNV im Teilgebiet Ost aktuell läuft, was
bedeutet, dass ab dem 01.01.2021 der ÖPNV neu aufgestellt werden soll. Das Amt Geltinger
Bucht hat sich dafür entschieden, den Schülerverkehr an den Grundschulen Gelting und
Kieholm mit in die Ausschreibung des Kreises SL-FL zu geben. Das bedeutet, dass ab dem
01.01.2021 keine eigenen Schulbusse sowie kein eigenes Personal seitens des Amtes zur
Verfügung gestellt werden müssen. Der Bereich Kieholm galt bisher als freigestellter
Schülerverkehr. Über den ÖPNV müssten die Schüler/innen an der Bushaltestelle an der
Nordstraße aussteigen und die B 199 überqueren. Grundsätzlich ist der Schulträger für die
Sicherung des Schulweges zuständig. Da die Überquerung der B199 durch die Grundschüler
als zu gefährlich angesehen wird, hat das Amt entschieden, die bisherige Buslinie der Schule
Kieholm zu erhalten und mit in die Ausschreibung aufzunehmen. Die zusätzlichen Kosten für
diese Linie muss das Amt übernehmen.

Um die Schulwegsicherung der Kinder zu gewährleisten, wurde dem Kreis Schleswig-
Flensburg mit Schreiben vom 30.10.2019 eine Absichtserklärung zur Übernahme der Kosten 
ausgestellt. 

Der Kreis Schleswig-Flensburg legt jetzt eine entsprechende Kostenaufstellung für die Strecke 
1613 vor. Für die Fahrten der bisherigen Schulbuslinie 1613 werden nach aktuellem Stand pro 
Jahr 11.211,6 Kilometer gefahren. Das ergibt Gesamtkosten von jährlich 31.505 €.

Unter Berücksichtigung von notwendigen Mitteln für anteilige Personalkosten, notwendige 
Vertretungskräfte - die kaum zu bekommen sind-, Kosten der Abschreibung für das 
Fahrzeug, Betriebskosten Fahrzeug usw. ist die Vergabe der Schülerbeförderung an den 
Kreis die deutlich wirtschaftlichste Lösung für das Amt Geltinger Bucht. 
Beschluss:
Der Schulausschuss des Amtes Geltinger Bucht empfiehlt dem Amtsausschuss folgenden 
Beschluss:

Der Amtsausschuss übernimmt die Kosten für die bisherige Schulbuslinie 1613 aufgrund der 
Schulwegsicherung der Schüler*innen in einem derzeitigen Umfang von jährlich 31.505 €. Die 
Kosten für das 1. Schulhalbjahr 2021/22 in einer Summe von 15.753 € sind in einen ersten 
Nachtragshaushalt für 2021 aufzunehmen. Der Amtsvorsteher wird ermächtigt, einen Auftrag 
für diese Leistung zu erteilen.
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Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 11 11 0 0

11 . Beratung und Beschluss über die Gebührensatzung für die Inanspruchnahme 
des Angebotes der Offenen Ganztagsschule an der Grundschule 
Steinbergkirche
Vorlage: 2021-00AA-244

Für die Einrichtung von offenen Ganztagsschulen an den Grundschulen des Amtes Geltinger 
Bucht liegt seit dem 07.06.2017 ein grundsätzlicher Beschluss des Amtsausschusses vor. Die 
Schulkonferenz der Grundschule Steinbergkirche hat ein Konzept für die Einrichtung einer 
offenen Ganztagsschule erstellt. Dieses Konzept liegt derzeit zur Abstimmung beim 
Bildungsministerium. Ein Antrag auf Einrichtung einer offenen Ganztagsschule wurde zum 
31.03.2021 gestellt.

Um für alle Grundschulen im Amt Geltinger Bucht eine einheitliche Gebührenlage zu schaffen, 
wird die Gebührensatzung für die Grundschule Steinbergkirche an die geltende 
Gebührensatzung für die offenen Ganztagsschulen in Gelting und Sterup angeglichen.
Die Satzung des Amtes Geltinger Bucht über die Benutzung der Angebote der Offenen 
Ganztagsschule an den Grundschulen des Amtes Geltinger Bucht wurde am 07.06.2017 im 
Amtsausschuss beschlossen.
   
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht beschließt die Gebührensatzung für die 
Inanspruchnahme der Angebote der Offenen Ganztagsschule an der Grundschule 
Steinbergkirche in der vorgelegten und erläuterten Fassung.
   
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 11 11 0 0

12 . Beratung und Beschluss über den Antrag auf Einrichtung einer Frühbetreuung 
an der Grundschule Steinbergkirche
Vorlage: 2021-00AA-251

Mit Schreiben vom 09.02.2021 stellt der Schulelternbeirat der Grundschule Steinbergkirche 
folgenden Antrag an den Schulträger:

Antrag auf Einrichtung einer Frühbetreuung

Familien mit Kindern stehen in unserer heutigen Gesellschaft vor besonderen 
Herausforderungen. Berufstätige Eltern müssen vermehrt Betreuungsmöglichkeiten für ihre 
Kinder in Anspruch nehmen, um ihren Beruf ausüben zu können. 
Die Arbeitszeiten der berufstätigen Eltern orientieren sich jedoch nicht am Schulbeginn oder 
am Schulende der öffentlichen Schulen. 
Zu Beginn des Schuljahres 2020/2021 wurde in der Betreuten Grundschule in Steinbergkirche 
deutlich, dass der Betreuungsbedarf stetig wächst.
Zurzeit umfasst das Betreuungsangebot der Betreuten Grundschule in Steinbergkirche nur 
den Nachmittagsbereich. Eine Frühbetreuung für Schulkinder vor Unterrichtsbeginn wird 
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zurzeit nicht angeboten. In der Vergangenheit wurde die Frühbetreuung der Schulkinder ab 
7.00 Uhr freundlicherweise von der KiTa Siebenstern in Steinbergkirche übernommen. Diese 
Betreuungsmöglichkeit wurde im März aufgrund der Corona-Pandemie eingestellt.

Der Schulelternbeirat der Grundschule Steinbergkirche stellt daher den Antrag an das Amt 
Geltinger Bucht als Schulträger, eine Frühbetreuung für Schulkinder vor Unterrichtsbeginn an 
der Grundschule Steinbergkirche zum nächstmöglichen Zeitpunkt anzubieten.

Es handelt sich um 3 Schüler, die ab 07.15 Uhr von den Eltern zur Schule gebracht werden. 
Die Schule öffnet erst am 07.45 Uhr. 
Frau Keyser sieht personell keine Möglichkeit die Kinder während dieser Zeit zu betreuen.
An den anderen Schulen ergibt sich diese Problematik nicht.
Der Ausschussvorsitzende regt an, diesen TOP zu vertagen. Er begründet seinen Vorschlag 
mit der Gleichbehandlung von allen Grundschulen. Außerdem sollten die Ergebnisse der 
Schulentwicklungsuntersuchung durch Frau Petersen abgewartet werden.  
Beschluss:
Der TOP 12 „Einrichtung Frühbetreuung“ an der Grundschule Steinbergkirche soll vorerst 
zurückgestellt werden. Die Ergebnisse der Schulentwicklungsuntersuchung sollen abgewartet 
werden.
     
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 11 8 0 3

13 . Verschiedenes
Es werden keine Wortbeträge vorgebracht. 

Vorsitz
Jörg Theet-Meints

Ausschussvorsitzender

Im Zusammenhang mit der 
Bekämpfung der 
Ausbreitung des 

Coronavirus findet die 
Sitzung unter Einhaltung der 

notwendigen 
Hygienestandards statt 

(siehe Anlage).

Protokollführung
Miriam Knol
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